
In derMonikahausschule – einerprivaten, staatlich
genehmigten Förderschule für sozial-emotionale
Entwicklung–habenSchüler imAlter vonsiebenbis
zwölf JahreneinbeeindruckendesKunstprojekt rea-
lisiert. Unter Leitung von Kunstpädagogin Nicole
Seidel beschäftigten sich die Kinder mehr als ein
halbes Jahr lang intensiv mit dem Leben undWerk
des österreichischen Künstlers Friedensreich Hun-
dertwasser. Die jungen Künstler tauchten tief in
HundertwassersWelt ein, lerntenseine charakteris-
tischenStilelementekennenundsetztendiesekrea-
tiv um. Sie gestalteten Gebäude aus zufällig ge-
wählten Elementen wie Spiralen oder Zwiebeltür-
me, entwarfen Schiffe und malten haustürgroße
Bilder mit farbenfrohen Lollipop-Bäumen, die nun
präsentiert wurden. Hier: Die elfjährige Lara prä-
sentiert ihrem Papa ihr Hundertwasser inspiriertes
Kunstwerk aus Alltagsmaterialien. Foto: p

Bei der Kampagne „Stadtra-
deln“ haben dieses Jahr so viele
Radelnde wie nie zuvor ihr gro-
ßes Engagement für den Klima-
schutz gezeigt. Mobilitätsdezer-
nent Wolfgang Siefert hat die
besten Teamsund Einzelradeln-
den auf der internationalen
Fahrrad- und Mobilitätsmesse
„Eurobike“ für ihre Leistungen
geehrt. Die meisten Kilometer
pro Teammitglied erstrampeln
„Les Guilvinistes“ mit durch-
schnittlich 824 Kilometer pro
Radler. Hier: Die künftige Um-
weltdezernentin Tina Zapf-Rod-
ríguez (von links) mit Marko
Grabarevic, Peter Flach und
Christine Mayer von Roberts
Team. Foto: Stadt Frankfurt/
Umweltamt. Foto: Eckhard Krumpholz

Sie ist die dienstältesteDezernentin
der Stadt Frankfurt undhatdiepoli-
tischen Geschicke der Mainmetro-
poleüber eineDekadehinwegmaß-
geblich mitgeprägt: Rosemarie Hei-
lig, Dezernentin für Klima, Umwelt
und Frauen, wurde am nun nach
zwölfjähriger Tätigkeit als haupt-
amtliche Stadträtin von OBMike Jo-
sef im Kaisersaal des Römers in den
Ruhestand verabschiedet. „Es impo-
niert mir, mit welcher Ruhe und Be-
harrlichkeit Sie jene Themen be-
nannt und vorangetrieben haben,
die denMagistrat und Ihre Nachfol-
gerin Tina Zapf-Rodriguez noch
über Jahre hinweg beschäftigen
werden“, sagte Josef. Hier: Josef
schenkte Heilig zumAbschied einen
Reisekoffer. Foto: Stadt/Salome Roessler

Ein „GoAsia“- Supermarkt hat im Einkaufszentrum
My Zeil, Zeil 106, eröffnet – 53. Filiale der Kette. Das
Kernsortiment der Go-Asia-Filiale im Untergeschoss
umfasstaufeinerVerkaufsflächevonrund560Qua-
dratmeternmehr als 5000 fernöstliche Originalpro-
dukteausdenBereichenLebensmittelundGetränke
sowie aus dem Non-Food-Bereich. So gibt es eine
Vielzahl von Spezialitäten aus China, Thailand, Ma-
laysia, Japan, Korea, Vietnam, Indien, Indonesien,
Singapur, Philippinen, Kambodscha, Laos, Bangla-
desch und Sri Lanka. Das Lebensmittelsortiment
umfasst neben frischem,wöchentlich per Luftfracht
importierten Obst und Gemüse ein üppiges Ange-
bot an Tiefkühlprodukten, asiatisch zubereiteten
Convenience-Produkten, sowie Trockenwaren und
Lebensmittelkonserven. Foto: p
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